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man am Viind5,knnif.atz über Schnur
reihen, wosür Stoss zugegeben

irerden mus;. Schwarzes Mo'.reebanZ

mit nopfschmuck.

Daö letzte Bild (Fig. 5) veran-

schaulicht ei, hübsche, kleidsame Vor
läge für eine Schosibluse mit Biesen

fchnurverzierung. Sie eignet sich so

wohl für eine einzelne Bluse als auch
sät ein ganzes leid aus leichiei.i
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Wollen cder Halbfeidenstosf in delie

biger Farbe. Am Original aus Pfau
blauem öolikiine war feine, schwarz
sfjdene Biesenschnur für dzZ wir.

ff, IN ri t v
lange find Sie magenlei.Wie M r 'i ' . i W'T. m iungsvolle Ornamenlmufler gewählt.

dendi"
.Schon seit meiner Bkrhkirajung.'
.Ah. da liegt Ihnen wohl Ihre

i 1. S, , ; i v. , . a Vdas, rückwärts verbreitert und am
Aufzcnrand von einet Äogenlmie ab

I

'C0Frau im Magcn:
geschlossen, den etwaZ glockigen Schoß

rationale Bewußtsein ver gkaucn o

kräftig Ivachgerütielt, daß sit sich

nies;' mehr' vcm Aueland ihre fllt
duna v'rschreiben lasten wollen. Die
deutsche Gesinnung und da deutsch?

Wesen sollten auch Luberlich ihren
Vusdruck finden, und darum sind jetzt

Bestrebungen im ü)aige, ine deutsche

Mode zu schassen. Das bedeutet nun

freilich nicht eine Abkehr von allem.
,,n l'i j'(t ein den Kleidern flfi?I
Und schon erschien. ES heißt auch

picht, für Schnitte. Formen, Mate
rial und Aufputz feste Gesetze auf.
zustellen; denn der Wandel gehört

zum innersten Gesetz der Mode, die

wesentlich verschieden ist von nationa,
Un .Trachten". Tech soll die dem

deutsch. Geschmack entsprechende und

zusagende Mode den neuen Entivür

,r zugrunde gelegt, und letztere zur
Einfachheit zurückgeführt werden.

TaS ist schon jetzt in überraschender

Wc.se gelungen, wie au den ersten

unserer Abbildungen deutlich hervor

c,eht. UebrigenS haben schon längst
deutsche Anregungen die internatio
nale Mode beeinflußt, und zwar in
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Schulterkragen sowie die

Aermelaufschläge begrenzt. Ein .Aeh. sagen Sie. gnädige Fr?u.
vo welcher Seite setzt man sich denn

chwarzer Llbertybanogurtel mit
Schnalle und Köpfchen am linksseiti
gen Schluf; deckt die Verbindung der
unten gereihten Kimcnobluse mit dem

Schoß. Man kann die Bluse auch

eigentlich in diesen Stuhlt ,

einer $odufUjtilunfr

Durch Sanftmut herrscht in Weid.

Durch Streune herrscht der Äann;
T,e eine, wciin sie will
Tcr andre, wen er kann!
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ohne den Schofz arbeiten und nach
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Herr: .O, wir vertragen un sehr gut. meine Frzu und ich. Iviewsh!

durchaus verschieden veranlagt sind."wir
&i.?K

tH--,
5 ) Dame: .Jawohl. . . man sagte mir. Ihre Gemahlt fel aur,lTer Fehlschuß.
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intelligent, l i e b e n ö w ür d i gs und gut erzogen.
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EinresoluteiMädcht.
Hausfrau (zum neu Anziehenden

Mädchcr,): .Ich sage Ihnen aver

caisdrüälich: auf keinen Fall duloe

ich. daß Sie einen Schatz beim Mi
:i,är haben!"

Karolme: .Dann bitt ich ergeben!?

i'.rn '!ie anständige Zivilversorgung!'

D e r & x u n d. .Warum geht
denn Fräulein Nosa gar so ost zur
Schostelle?"

.Ach. die ölte Schachtel ruft im

wer allerhand Zärtlichkeiten, wie:

.Schatze!!". .Schnuckerl!", .Mausi!"
und da muß doch der Echomann ant
worten '

im
Mlin.
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zeßform anlehnen, so doch auS einer

Eigener Herd.kdereinstimmenden runosorm ge

schaffen wurden.
v
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Barbier (zum neuen Lehrling):

.Heinrich, geh' bei diesem Kunoen

recht vorsichtig um, dem haben Dein;Dem im erten live (gig. i) ) Aßwvdargestellten gefälligenBlusenkleide mir Vorgänger von feinen Ohren nicht
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s. U t;leichter Teilsticlerei liegt eine Form mit viel übrig gelassen!' .
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Rache.

Ueberwurf zu gründe, doch ist hier
der Ueberwurf weggelassen, und an
Stelle eineS vordcim Keilausschnitts,
der für ein Schlüpskleid erforderlich

ist. wurde an der hmteren Bahn ein
wirn
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slsJBelieben
rr--ntel aus buntgeinusttrtem Seidenband durch einen Piijjeeroa er

Sehr gut wirkt die Stickereiganzen. rf S.LU iJV,teckt oen Zug und gibt gleichartig lrauf Tüll oder Seide mit dem krausen - :y mminl ;,'Vf '( "-Ä- SJfSu

y j

dem Kleide eine andere Wirkung. Ein
sehr kilfacheJ. mit Holz-- , Glas oder Nomeogarn. , ffM,P yfe Sonntagsjäger: Aeh. man

sollte nicht glauben, was neben so

einem Hasenvieh noch für 'ne MengeMctallperlen umgibt den Ausschnitt
und die Aermelrander. Diese schlichte Bergaloppiert. Krimi Platz ist.
Form eignet sich gleich gut für Wol nalistiker (seinen Vortrag beendend):
lcnaewebe. Sammet und Seide. n?""TiIch konnte Ihnen, meine Herren,
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Letztere lst auch sehr vorteilhaft für noch manchen Fall vorbringen, in dem
das ge dllige Ge ellscha tskleid bei

Zwcicrln Trcsche.

.Nun woll'n wir ic dresche,? nach deut
schein Braucht"

ein alterBcrbrechec wieder ein brauch
bares Mitglied der menschlichen Genächsten Bildes (Fig. 2). dessen der

kürzter Ueberrock wie der Ausschnit AIS das die Fra,izo,en lasen, "Jki.Jk.sellschaft wurde, wozu es für mich
heute leider zu spät ist . .und Aermel klar, eingefügten Spit jivlz: Taun drescheTa prahlten e

zenschmuck ausweisen. Die Weite d' du heute furchtbarfinde,.Liebling,wir auchi
sie dreschen Phrasen.Und sie tunKleides ist vorn durch je eine flache, getan hast.

--
"Laß doch. Schatz, es ist ja so billignach außen gekehrte Falte einge

Human.

"TVWAschränkt, unter denen erst der Band- - VTil i Freundin: Kochst Du alle

BorzüglicheWare. HerrJ. I. .
Gaunerhumor. Richter

(zu einem alten Gauner): '.Sie sind

doch unverbesserlich. Nennen Sie mir
)
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Tage selbst. Elfe?!.
Junge Frau: Nein, nur wen?

mich mein Mann geärgert hat.tiel siärlerem Umfange, als man ae
(im Waffenladen): Dieser Revolver

gefällt mir bis auf die Sicherung;
er kann doch mal in der Tasche los

gehen."
lll

Der helle Kopf. Schwä-
bischer Obcramtmcmn, einem Bauern
schultheißen eine Prie anbietend:
Von dem müssen Sie schnupfen,

Herr Schultheiß, der macht Ihnen
endlich 'nen hellen Kopf".
Schultheiß schnupfend: Er ist guat,
Herr Oberamtmann,, aber von dean
schnupfet Sia no net lang."

meinhin annimmt. Die Industrie,
die einzig und allein Grundlage und
Triebkraft der Mode bildet, braucht
fiir ibr Bestehen den Wechsel in M

Einwand.,' .Vorhin traf Verkäufer: Da tonnen (sie voll- -

'ch auf der Schloßierrasse eine äl
tere und eine junge Dame; die äs
tere sprach mich, gleich an . '. ." -

kommen beruhigt sein, ein Revolver

von uns ist überhaupt noch nicht los

gegangen."
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terial, Farbe und Form., Und dah
diese Formen jetzt schlicht und einfach

gewünscht werden, ist der natürliche
ÄuSdruck der ernsten ?.eit. in der wir

Merkwürdig, sonst haben Dich

nur einen einzigen Versuch, sich re'i

lich fortzubringen!"
Gauner: ,O, bitt' schön. Ich

ircllt' einmal reich heiraten!"

Im Zweifel. Wie sind

Sie denn mit Ihrer, neuen Köchin zu

frieden?"
Welche meinen Sie;l die neue, die

ganz neue oder die, die diesen Mor
cn eingetreten ist?"

Au! A.: Dieser junge Dich-te- r

nimmt es aber mit der Metrik

nicht genau."
B.: Kein Wunder, er war frühe:

Schnittmarenhändler."

Eiu höflicher Kutscher.
öoch immer nur die jüngeren ange
sprochen!"leben. Das Bestehende, einschliefzlich

RRBS3?!tff6S

rt3 r L li U' IL. !! iyrmß,
der Formen, die infolge lyrer Jimo
samkeit großen Beifall finden, so"
min nickt vlöklich verschwinden, um

Im Eifer. Kartenspieler
(wütend zu seinem Partner): Sie
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&? sind ein ganz unreeller Spieler, per
stehen Sie mich! !enn ich meine

einem gänzlich veränderten Mode-bil-d

zu weichen, sondern der Wand:!
wird sich wie immer langsam und

Der Dr. Kühlcin ist so weichher

ig, daß n feinen Jungen stets rst

narkotisiert, ehe er ihn durchwalkt. .

Zeche bezahlen könnte, würde ich so

fort aufhören!"für den Leuen unmertlich Douzte

un.
die Fellersch ebbes wolle, dann muß
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So kann tö auch geschehen, daß
ich gleich an den Tschump sein. Nemireman an den leldern die neukonstrUl

irrten, kalt 'aeradezu unglaublich ein Se noch e Glasche un helfe Se sich

Offener Schrlibebrief des
Philipp Sauerauipfer.'

J097.

Mein lieber Herr Redacktionär:

noch zu e Sickerett, ich sin gleich wid
fachen Schnittformen übersieht, die

an sich ein Musierstiick der Einfach
e- - teil darstellen und die. obgleich tu

der da." Er is dann fort, un ei tell

juh. so sin ich. Das war die beste

Tfchehns, fortzukomme, mitaus, daß'
ganz verschieden sind und sich an

ich mich eweg zu gewwe hen brauche.IV.die Kimono, Doppelroa uno ym
Ich hen alles ausgefunne gehabt, was
ich wollt un hen mein Hut un melnta beamnl uno oie icyeinoar oen

kriege. Wie es is, könne mer Wict
un Ahtomobils un Kleider un in
Fäckt alles von dort kriege, un esis
auch sehr schön gefickst . morde, daß
Schermennie nicks tttfn die Junettet
Stehts kriege kann. Awwer zwifche

Jhne un mich, brauch die auch nicks;
ich hen ausgefunne, daß Deitschland
in e Kohndischen is, noch an annere

Länder zu ecksporte, un fo ebbe

macht mich arig fohr. Ich deht gki
che selbst in den Wahr zu gehn, am
wer ich fühle arig mietend un kann
nit zu so en Trubel un zu so en Bat-te- r

gehn, ich könnt, es einfach nit
stende. Awwer ich will Jhne noch

ebbes sage, wenn die Geschicht noch

e bische länger so weiter geht, dann
hört es auch mit meine Sohlschus
auf, es duht sich en Brünne aus

Koht genomme un sin so langsamEchärvenenden aufgeknöpft sind, di Bitte schön, gnädige Frau,' hätten Sie wohl die große Licbenswüo

digkeit. mein Pferd zu halten, während ich mir den Hut wiederhole, odez

möchten Sie meinem Hut nachlaufen, während ich das Pferd halte?"
fort, als ob lch das größte Recht dain schräger Richtung sich herabziehend,

rückwärts etwa in vuttiange ver zu hätt. Die Sohlschers hen mich

frei Pässe lasse, bikahs je hen gewißt,
daß ich en Freund von den Emperer

Ich will Jhne
in die crschte Lein

fertig . verzähle,
was ich bei meine

Konferenz mit
dem Emperer von

Roschje noch aus

gefunne hen. Ich
hcn so ganz un
schuldigerweis die

Kwestschen enei

geschnielt, ob er

mit Schermennie

schlungen werden. Der zweiteilige un

tere Rock der an einer kurzen Futter
taille mit angeschnittenen Aermeln be sin. Ich hen an keinem Platz in die

esiiat ist. kann auch aus Futter hcrge Zittie gestoppt un hen e Tschehns be

tellt und unten nach Erfordernis mit

Schlau. A.: Denken Sie.
Herr Winter hat gestern plötzlich die

Sprache verloren."
. B.: Was Sie sagen, da muß ich

doch sofort meine Frau hinschicken."

A. : Weshalb denn das?"
B. : Hm, wer weiß, vielleicht w'rkt

es Ansteckend!"

Fatale Replik. Meint

Damen, Sie machen sich wohl übel
mich lustig?! Sie scheinen mich sül
einen einfältigen Menschen zu hol
ten?!"

J bewahre! Man beurteilt di
Menschen doch nicht nach dem Aussen
hcn!" i

Oberstoff bekleidet werden, wenn mai
nutzt, wo auch mein Siekret ls, aus
Roschje eraus zu komme, un wie ich

Widder in Schermennie gewese sin, dadas Ueberkleid nicht aus einem durch' denn iwwerhaupt
sichtigen Gewebe fertigt. hen ich gesuhlt, als ob mich e Lastsschöppe, un wenn die Engländer un

von zwanzig Tonne abgenomme worDie Z?orm des lleberkteioes im
de wär. Ich will mich nit flättere,nächsten Bilde (Fig. 3). eines Nach

mittagskleides aus zweierlei Stoff, Der Doppelgänger".
awwer ich frage Jhne jetzt offe-- un

ehrlich: Könne se mich en Mensch
auspeunte, un ich geb nicks drum, ob

weicht von der vorigen nur durch die

aermaere Lange ves Nocies uno oie

verkürzten Aermel ab, die durch lange,

,
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er der fchmarteste Feuer un der größ
te Dipplomat in die Welt is. wo mienge, dem Futter eingefügte Aerme
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so viel Brehn un mit soviel Suckzeßergänzt werden. Eine schmale Bo
so e lmpohrtente Mischen ausführegenverzierung begrenzt die Stander.
kann, wie ich .es gedahn hen? IchZunächst zeigen wir (in Fig. 4) eine

hübsche Bluse mit Hohlnaht- - und denke awwer Nlt. -

Knöpfchenverzierung. Die Schnitt Ich sin reiteweg zu den Emperer
gange, bikahs ich hen ihn doch in die

crschte Lein riepohrte müsse, un was
dort borgefalle is, das sag ich Jhne

- HMSMMMSMMs'mMdi0mS& ZMMMM.
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form dieser sutterlosen, weißen Bluse
ist sowohl für seidene, wie auch für

nit auf guten Fuß gestanne hatt, un
da sagt er: Wenn ich die Wahrheit
sage soll, muß ich sage, daß gar
nicks die Mätter war. Sie wisse doch,

daß mir all mit enanncr rielehtet sin,
awwer das is auch so n Käs von

zärtliche Verwandte". Mer kann

immer viel mehr an Strehnfchers die

pende. als wie an seine RielehschenS,

das is e alte Storie, un so is es auch

hier. Sehn Se, mir kahle so ebzut
einmal im Jahr an enander, for daß
die Welt denke sollt, mer wäre im

beste Einverständnis, un es wär ja
auch gar nit so schlecht, wenn es nit

for England wär. Von England
kriege nier unser Geld for unser
Detts zu bezahle, so daß mer Widder

in neue gehn könne, un wenn Eng
land feine Hand, zurückzieht, dann sin

mer verlöre. ,
Uriner die Kohndischcns

hält England immer e Wipp iwwer
uns, un mer misse danze wie die

spiele. Sie sin n Ameriken, 'das
kann ich Jhne ansehn; ich Hleiche die

Amerikens un es duht mich pliese,

daß die Juneitet StchtS so e feine
Nuträllitie dieklehrt en. Wei, wenn
die riit so nuhtrell wäre, dann könnte

mir ,Allies doch gar nicks von dort

die Frensch nit bald rn Franz mit. die

Deitsche uffräume, so daß fe mich

zur Essistenz komme könne, well dann
bat's geschellt. Ich- kann nit sehn,
wie mir s mitaus Essistenz noch

lang stende könne." f
Der Zar war so redselig geworde,

daß ich ihn gar nit hen stappe könne.

Nur noch eins hen ich frage könne:

Sage Se mich doch awwer nur,
warum wer'n denn immer fo verlo

gene Tellegrämms un Wahrrieports
in die Welt geschickt, es glaubt's ja
doch kein Mensch mehr". .Jehs ' se

duhn", hat der Zar gesagt, unsere

Piebels kriege die nämliche Nuhs. un
Sie könne Ihr süßes Lewe dran
bette, daß die jedes Wort glauwe, un
das is der einzige Weg, wie mer noch

ihre Korretsch mentehne könne, wenn
die rscht ausfinne dehte, wie die Snch
wirklich steh- t-"

In den Moment is n Affisser
reinkomme un hat riepohrtet, daß

die Letfchislehtfcher den Zar reiteweg
eckspeckte deht. Mister Sauerampfer",
hat der Zar gesagt, Sie müsse mich

emal sor e Winnit ?cksjuhse, wenn

raumwollene no icicyte wollene Ge
webe geeignet. An dem zackigen, mi
aufgeschnittener Hohlnaht gefestigten

Kragen uno ven Aermeivunocyen sino
in neuer, sehr gefällig wirkender Ar
winzige. Perlmutterknopfe dicht neben

einander zwischen den Hohlnähten mi

in mein nächste Schreiwebrief. Herr
Redacktionär. wenn Se diesen hier
Schreiwebrief noch wenig zurück
halte könne, difohr daß Sie ihn pob
lifche, wär ich Jhne arig obleitsch:;
mehbie es sin Siekrets drin, wo der

Kaiser noch nit poblick hawwe will.
Awwer den Wedesweiler kenne Se
cnniweg e paar Peuntersch gewwe;
der duht. so ebbes doch nit von en

Kameel wie mich eckspeckte.
: Womit ich v'erbleiwe

- Jhne Jhrn liewcr

schwarzen Seidenfäde aufgenäht
Hohlnahtverzierung erhalten auch die

vorn unier oen .voyizaumen Mi,

'Waldarbeiter (der, sehr krumme Beine hat): I' möcht bloß

Druckknopfschlutz, unten mit Gummi

bandzug zu versehenden Blusenteil?,
die, sich mittelst Hohlnaht den Passen
teilen und den hiermit zufammenhän'
senden Acnneln anfügen.' Letztere hat

wiss n. Herr Forster, warum mi Ihre Dacki'n net leid'n mög nl
ZjForste Nie meinen mi, jbte tvouenö auei polten j!przli.lopaueramoskr.tt.
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